
Rolf Zimmermann
Langfurrenstrasse 15
8620 Wetzikon

Grosser Gemeinderat
Präsidentin
Brigitte Meier Hitz
Bahnhofstrasse 167
8622 Wetzikon

Wetzikon, 1O.Juni2020

lnterpellation:
P lan u n g ei ner zentralen oder dezentralen Wertstoffsammelstelle

Gemäss Auszug aus dem Protokoll der Energiekommission Wetzikon Sitzung vom 16.
September 2019 sieht der Stadtrat vor, in den nächsten Jahren den Bau einer neuen,
zentralen Wertstoffsammelstelle zu planen, da die bestehende lnfrastruktur an ihre Grenzen
stösst.
Aus unserer Sicht ist es jedoch fragwürdig, ob eine zentrale Wertstoffsammelstelle bezüglich
Umweltbelastung und auch aus betrieblicher Hinsicht gegenüber einer dezentralen
Wertstoffsammelstelle, auf dem doch sehr lang gezogenen Wetziker-Stadtgebiet wirklich
effizienter und sinnvoller ist.

ttr t])li .fi:rßa€irF rr,

rä;"-''
im.nÄi*r"-i'iin, 

*-

i &fct
l n${lmt*luit

«Aktuel le Karte des offiziellen Abfall kalenden>

15. Juni 2020
Interpellation

20.02.02

WETZ-US0488
Vorstösse GGR



Aus diesem Grund bitten wir den Stadtrat, den Grossen Gemeinderat über den aktuellen 
Stand der Planung hinsichtlich der zentralen Wertstoffsammelstelle zu informieren und die 
anschliessenden Fragen zu beantworten. 

• Plant der Stadtrat weiterhin eine zentrale Wertstoffsammelstelle oder setzt er auf
dezentrale Sammelstellen?

• Welche Standorte sind aktuell für eine zentrale Wertstoffsammelstelle geplant?

• Sieht der Stadtrat vor, dass die zentrale Wertstoffsammelstelle auch mit dem ÖV und
LSV erreichbqr sein wird?

• Wie würde sich ein zentraler Standort gegenüber einem dezentralen Standort in
Bezug auf das Verkehrsaufkommen auswirken?

• Welche Kriterien erachtet der Stadtrat als wichtig, so dass sichergestellt ist, dass
ungeachtet ob zentral / dezentral die Umweltverträglichkeit gewährleistet ist?

• Wie würde sich ein zentraler Standort gegenüber einem dezentralen Standort in
Bezug auf die Umweltverträglichkeit auswirken?

• Wie würde sich ein zentraler Standort gegenüber einem dezentralen Standort in
Bezug auf die betriebliche Effizienz auswirken?

• Welche Konsequenzen haben die verschiedenen Konzepte auf die
Anschlussverträge mit Seegräben und Mönchaltorf?

• Wie hoch würde sich der Kostenunterschied (einmalige wie auch wiederkehrende
Kosten) zwischen einer zentralen und einem dezentralen Standort belaufen?

• Können die zwei bestehenden Hauptsammelstellen sowie die 12 aktuellen
Nebensammelstellen zukünftig weiter genutzt werden?

• Wenn Nein, wieso nicht?

• Bis wann gedenkt der Stadtrat das Konzept fertig gestellt zu haben und bis wann soll
dieses umgesetzt werden?

Besten Dank für die Beantwortung unserer Fragen 

Freundliche Grüsse 
SVP-Fraktion 
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